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US Veranlassung feine-« 
In verbattet wurde der 

Kolomon Antona tn Szegeliim 
» Hen. Kalt-tm brachte vor einiger 

tin Sztntktl zwei Frauen. del denen 
»»·sedtenflet war-, durch Axlhiebe um, 

ste, vergrub die Leistin und 
s c zu feinen Eltern noch Siegednn 

er Tage wurden beide Leichen von 
III-den heran-geschaut Sofort ließ 

Inn überallhtn Steckt-tiefe abgeben. 
s· II ole Eltern Latonas vorn Sachver- 
E«-- te Kenntniß erinnglen, zeigten ile 

ekt Sohn beider Stadthonptinqnns 
ton. 

I Unverboffte Fahrt. Etn Ar- 
beiter, der dass Dach eines Bodnliofes 
In der Nähe von Jci"ter«lnken, Schweiz, 

is Insbesserlh glitt ans und wollte, da 
sich nicht halten konnte, auf die 

Gent-n hinnbsprinqen. Jn diesem 
ngenblicke lnm aber gerade ein Schnell- 

« sltg vorbei. nnd der Arbeiter landete 
mtf dem Dache eine-Z Walten-D auf dem 
ist lich verzweifelt schlummert-L In 

Hei Stellung wurde er bis znr nüch- 
n, .vler Meilen entfernten Staticm 
bracht, elr riet Zug enthielt. Hier 

onnle der Unglintlirtie, der zwar start 
urchgetchiiltelt, ais-er nicht ernstlich ver- 

Ith war, non dem Dache betet-steigern 
iGründltctie Stoff-binnen Ein 
Inlieliimneg Abenteuer bot-en nnlängfl 

der Mag-lauer Vorstadt Torogoniis 
a zwei fliwtbelnnnte Sinnen ein 

Madfchiedeter junger tloritet nnd ein 

schon ziemlich liejotirler Konsum-m er- 

ebt. Gegen i; lltir Abends- drnngtcn die 
beiden Ton Jurist-J eins ncr Stroixe 
einer Dame ilne ttieielljchaft eins nnd 
begleiteten tie nlcht nor bis zu ilircrn in 

l 
Dorngeniiluwu txelegenen Quartier, i 

« sondern erlaniten lich sogar dasselbe zu 
« 

betreten. Toctx tun-n Dritte sich Die Tisin 
hinter ihnen Huld-»rein ulij vier tut-! 
Isgc Mann-J s.i: tsnicxiiukklinzkr (-:-,;1if-; 
Fen, lir eilikiit in ein Lsaliricii5i.xnixcr; 
schiert-ten liiics Irr-H sie- eiipstciltm Him- T 
lett ins-risse Ton-.ijII sit-i like nagst-»F 
Avntttrnixtsrix :i.:«s«.snii»z«:i.. « 

IMM- ll.!.j ist«-ein« »z, ne in il. ;-sis..-, 
iriicjks Orts-: It texts-J )’iiszt-..-—Hsi.·-; 
Gott-In i».r l,-.; ,: trinken Izu-, w- 

ktllLsu nun-zi. ji its-usinan « « 

, wirkt-en l.i.,.-x:i Izu Julius-·- c..1 cui-« 
Luft Litstilo-.J. « 

Tit 

A Z 

,k- Mord im (33erichts;xebüesde.« ! 
Ein in l5haillac. Frankreich meian 
dastu- zzewiijcr III-äu Beute und fein» 
Weichheit Herr-it leis-ten seit langten; 
Zeit in schied-Hien- Cxxeesemetnnem stah- « 

Kind der Hintre feinen V.!2jlii«.1risienjt. 
Obst-Wem mid; m seinem Haufe Feuer I 

list-· trocknin t» get-Efe- Tml deines 
okikimiz vgrkeiäzxskwuch. Bsnie lie- 

-« Beimer hu Isisctxkuk öffnet-im sscr 

totszjflkmzx. Tis« auf Vernimnith 
Des Bejexskswzitm eexxgeskeitete Hei 

« eieijze 
Untersuchung wiss-XI He absolute Eixåziklcs 
Tosthcit des-. diese-Junos Arm dnmuj ein-: 

: jif Mk Zeinmijxcu publjzem Einen- 
- Wiederum zu Eil-cis wurde. Benle mo- 
« 

s Itstitte Mem gegen Die eilseeiseetmkktnq. 
F « TO wollte sich otrkr Mne Zeitung Dazu 

y 
) 

I 

verstehe-h feine Ptcteste zum Abt-seid zu 
bringen« Veme streng-te nun einen Pto- 

L h gegen den Vektmmen on. und- als 
te beiden Manna dieser Time zum 

Schleißeetmm vom-lockte wendet-, fiel 
! die Entscheidung des Gerichts wiederum j 

Iür den Fels-get ungünstig an's. Zone- ( 
chnaudenc verliess vieler den Verhand- ; 

stattgefule nun poitjete sich in eine Treu- 
pemsiichr. Als er dann den uhtitttigsloz. 

» Ue Stiege lzitmbfchxeitendeu Luctoix 

sei-liste, stürzte et auf ihn zu, verfehle 
mehrere Les-Möge niit einem kleinen 

ike auf den Kopf und bohrte ihm: 
verschiedene Male einen Stoßdegen ins 
den Miete-L Ehe die zuerst fchreckctsmttt 
sieben Reihener Leute beebeifsskkztetH 
war ver Uedecfatlene bereits eine Leiche. ; 
Ohne irgend welche Reue zu zeiqem ließ i 

Jich der Mörder, ein Löjåhkiger Month ! 

««Ividuftandelos verhaften- 
Was eine Kuh einrichten! 

anm Turm einen mettwuroinen 
H 

Umstand ellm incztich in der Waise von 

Statuts« Erneust ein Citzng eins-« 
» ». Einweihuka tin-e Kuh wka unmitij 

« 

auf die Eetxtcnen Ursprungs-I tmowuwe 
H 

von Dem ankc Mn zeknnnint. Wuch- 
sgitig entglcknrn me Lotomntme nnd 

. zwei Wnngpniz Dis-«- (5,ilznges3, ohne cum 
gludlichek kreist em weitem llnfull tin 
ereignet isolie. To der Zug nicht inlerkch 
wettet-sinnen konnte-, tnnmen tue Mei- 
senden much volle vier Stunden warten 
Wie jedoch He Ruh nnf ones esse-leise 
kom« ist eine efzxene tkieichichth die er- 

hlt zu weinen verdient. Tte Knn wnr 

Linn vor Wochen einem Flammen-er 
Freunentli..l, kennend he nnt einem 

W getödtet werden sollte, sn dem 

Ungenvtict durchgegangen, als der 
eile Dieb gegen sie gesinnt wert-en 
ste. Das witoqewordem Thier fluch- 
» sodann in die benachbarten Wal- 
unn nnd trieb sich doetenva Ist Tage 

; am. tkin Knabe. der dem Thier he- 
— knieete, wurde von demselben angefal- 

n und ixjninun verleit. Statt daß 
sum das Um durch einen Schuß ge- 
tödtet Hatte, nn- es tm Interesse der 

jfentlichen Sicherheit nothwendig ge- 
teu wüte. Mk man dasselbe weiter 
rnmtuuiem weit ver Fletichbouer ver- 

annt hatte, er wolle die Kuh in leben- 
dem Zustandezurückerhalten. Auf ihren 
Wunde-nagen tam sodann die Kuh auf 

I die Schienen nnd verursachte die bereits 
erwähnte Entgtettung des Sitzen-es 
welche für das Zug-personen und vie 

oft-kniete von den gräßlichsten Iot en 
åtte begleitet sein Immer-, wenn gUe 

.,«"», hat dem unweit dec Unfallstelle befind- 
".Uchen. 70 Fuss hohen Damm erfolgt 
»Um 

SJM 

»Ich-innig til it» Fette-« 
seen t. welches der in« London deritoei s 

Wen-Bindung Uhtssintionqlenttz Fel- 
xtee eins Linn-, Konten Vern, hinter-- 
Jließ. Tosfetbe wurde nach tenter Wil- 
klenenerftignng des Verstorbenen alten 
Btirgern der Gemeinden Ihnen Notten 

nnd Uebefcht gedrnelt zugeftellb handl- 
-erbe ift dot- erniscde Runftmnfenenz 
es erhält 135 0 France nnd needanlt 
dies nicht etwa der tinnftsrenndtichleit, 

endet-n der persönlichen Freundschaft 
« 

elters mit dem Direktor Dadinet des 
Jiiunftennfeuins in Bern. Die Snnnne 
toiire wohl auch der Gemeinde Jljnn1 

Jugennmnem wenn feine Mitblirger ihn 
i1896 bei der tiintionalratlzgtvnhl niebt 
find Stich gelnffen hatten. Die Gemeinde 

Rhein erhält immerhin noch ein anftijni 
,dtges Sinn-neben, fdfern iie die fonderi 
sharen Bedingungen des cTreftntors er- 

iftillL Adgefenen von zahlreichen Ver- 

sniächtnisien nn die Vereine erhält die 
Stadt Thnn DERle Franc-j, sofern sie 
den Deren Jttendjtiebeldnåallen seinen 
Beanttnngen entfernt nnd dem Pettina- 
lelzrer Lonnnlin verbietet, weiter in den 
Itzt-net »Lotnlonzeiaer« zu fedreibentj Andere Vergl-bannen Felle-IS find nn- 
die Bedingung gelunpr dofz die Gesl 
meindc Ttnin bestimmte Summen znel Herstellung nnd Verbesserung der Trot- 
toirS nnd der Straßen verwendet, was 
thntfitchlich fecr a.n Platze fein foll. 
Endlich lfnt Felle-r Vorsorge getroffen, s 
daß sein Andenken bei den Bedachteni 
tren bewahrt werde. So find jälnlichs 
700 Franks ausgesetzt für ein thntett, : 

zn dem die Tircltion nnd die tlonnniis 
fion des-«- Berner Kunstwerkan die 
Mitglieder dis Flnnftdereins nnd die 
Lehrer an der tlnnfifebulc eingeladen 
werden follten. Tiefent Festefsen bot 
der Teftntor feinen reichen Fintchenlcts 
ter, feine tilbernen Bewer, feine Maor- 
ren nnd Intxate dernnntsi. CI dnrf bei 
Lein jabrlictnsns Feste-Efeu nnr ein-:- den 
säumen VII-kein getrunken nnd ans 
tun zalxlrci.ijrn byiffxiicn nnd Mannen- 
Zpizcn des Schulter-J geraubt were-gn- 
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Heu h it n olerkn iss. Einen raffi- 
nirten tltetknq versuchten lnrzlichzwei 
Oenhnnoler ans Der littnnischen Niede- 
rnnzz, vie ntit ihren Nonnen in sinnig-Z- 
lzcrg nin Henninrit int Preziel ingen- 
nnn wo ein-:- nnz list-eile verlnnfte Heu 
zn Woan nach Dcnt Magazin des Kein- 
iersJ geht-Mit innre-e. In Folge sitts- 
titctier Veroeoniing wird, unt dnz Ulr- 
trsizzt die-Z vertnniten Heile-J seslznitellett, 
jeder Dingen ons der on- ldentnortl be- 
findlichen großen Helmianan durch ver- 
eimntc Beamte erit leer, soc-nun beladen 
gewogen- Tie bestreiten-Den chlnindler 
txt-knien nun setzt-tun Weise scoesnmL 
ehe riec- lletnoone Wogen gewogen Inmier 
arti nrmnttnltikxe Weise im Heu oeei 
Her til-Its linlitsnsiirijisine linhninntecsen 
Zu dort-engen Sei-en tsistuirlit nntntli.ti 
crus- itcete Lrsisiie it«ttt!xreit:net nnd mich 
i::itf«ie-.·x«-.,tt txt-ico, to onst der heimge- 
nseiie til-un einen jedesinnlizien »Nehm- 
nerthenst« vkxn lu- lrsis lZ Mnrt ein-. 
time-ist« aus Ver Fahrt znin Magazin 
verschwanden sooonn vie Jungen voniz 
Wogen. Durch einen Zusoll ernielt vers 
sinnst-r Des Heut-H Wind von dem sein-» 
deren Heini-eh nlleroings erst, ols die 
Kahne schon vollständig geleert nnd der; 
vereinbarte lionipreiå bereits ouögesj 
sinnt wnr. Zitnkz entschlossen begab ch 
sich zu oen treiben Hondlekin sagte- 
ihnen die veriiote Soiyhithekei aus den 

liotss zu nno liest ihnen die Wahl zwi-v 
lchen solottipet Mutterstottnng des ers« 
Annneeten tstcloeö oder unverzligliche 
Anzeizse bei der Polizei; wohl oder libeli 
entschlossen sieh dieseloen zn dein ersteren. 

EinTntnnlt onsdekaietts 
hos hat sit-is dieser Zone in Not-shou- 
scn, Provinz Such-sen, zugetrogem 
Tott holte tnh die Ytklieiteesron Linn-. 
teol ong ttlkont darüber, daß ihr Mann 
mit einem jungen Mädchen ein Vet- 
hiillnisz nnnetnnusl holt-, ertränkt. Bei 
dem Begrohniß der Frau ereigneten sichs 
tulnuttuorisnte Szenen. Eine noch Ton-s 
senden seit-lenkte Menschenntenge woe 

noch dem Friedhof geritt. Konnt holte 
der Geistliche den Segen gesprochen, 
uno toutn war ver Sorg tnit oer 
Leiche in die titrnst gesenlt, als ein nn- 

geheurer Tumult entstand. Tie über 
vie Handlung-Ironie des Mannes-. der 
ocn Grabe statio. einuitrte Menschen- 
menge wars uiit Steinen und anderen 

Gegenständen noch ihcn. beokohte ihn 
mit Kniiuttrlm so dass er schleunigst 
Schutz in Der Wohnung des zeitdhosgs 
mit-leis suchen munte. Aus Utnwegrn 
suchte er dann seine Wohnung zu ek- 

reichen· verfolgt von ver Menge. Vor 
seiner Wohnung sttntmelten sich dann 
abermals die Versolger, bontbordieten 
die Thüren nnd warfen die Fenster 
ein. Erst osirch oos Einschreiten der 
Polizei wurde dem Tumult etn Ende 
gemacht. 

lsllliellicher Pechvoqeb Any 
den idjnrtnerueliiiien Ewige in Wie-Z- 
lmden, Oelienianiun, der nor einiger 
Zeit von drei Munneen isherfnllen und 
geliievelt wurd, wnkde neulich in einer 
Nacht fast on derselben Stelle der 
Straße abermals ein Aueniat verübt- 
Er erhielt einen wohin-ziehen Revolveti 
Muß in die Herzgegendz die Kugel 
prallte zum Glncl an der Helenirügers 
lchnalle als. Schulse iiiirzie lich inii 
einem Schlageing auf den Arigreiiek. 
der aber eriltani, nachdem ilnn beim 
Ringen eine Ueberziehertaiche ausgeris- 
len worden war. 

Malienerlranknngen on 

Trichln ole werden ans Miircia« 
Spanien, vermelden Es lagen dort vor 

Kurzem libe- 200 Personen an der 
Krankheit darnieder. Die Untersuchung 
der Leid-e des erflen Todten brachte die 
Gewißheit llder die Krankheit Mehrere 
Messer wurden verhaften 

Inland 

CroßesWeibnachtggeschenb 
Tle bekannte Millionärin und Philani 
tbrabin Fräulein Helen Gould von New 

zwei hat dieser Tage dem Wellesley 
«.ollege, der bekannten Fratsenhochschitle 

in Massachusetts, 850,000 librrsandt, 
zur Totirung eines Liebesleid-s für 
biblische Geschichte und Literatur. 

Furchtbare Folgen eines 
Versebeiis. Jn einer aus Vater, 
Mutter und vier Kindern bestehenden 
Indiana-Familie zu Cannonbali, N. 
D» wurde vor Kurzem Gasolin. das 
sich in einer Kanne befand, für Petru- 
leutn gehalten und bei brennendenr 
Licht in ein anderezliiefäß utngesiillt. 
Dabei erfolgte eine Explosion, durch 
welche dieganze Familie den Tod erlitt, 
während eine andere, zufällig an- 

weseude Familie, bestehend ans Vater. 
Mutter nnd Kind, lebenggefahrliche 
Brandwunden davontrag. 

Vrntaler Studentenstreich. 
Jn der »Natilnnestern University Aca- 
demu« von lsliieago wurde neulich 
Abends ein Student von 12 vermumm- 
ten Konunilitenen überfallen und nach 
einein eullegenen Pius am Seeuser gei- 
schleupt, wo ilun seine Peiniger die Klei- 
der voin Leilse rissen nnd den Körper 
niii einer Brühe aus Tinte nnd weicher 
Seiie anstrichen. Dann mußte der 
Aerniste durrti die zu beiden Seiten des 
Weg-S aufgestellten Qualgeisler Spiel-,- 
rntlien laufen. Betunßlloss brach er zu- 
sammen und mußte, sduuerlrnut, noch 
seiner Wohnung transportirt werden. 

NettesStadtoberhanvi. Der 
Bürgermeister Woodward in Atlanta, 
Ga» wurde nnliingst wegen Trauten- 
heit drrhastet nnd über Nachttn Polizei- 
gewahrlam eingesperrt Vor einiger 
Zeit sollte dem Mahor wegen desselben 
Vergebens der Prozeß seitens der Alver- 
tnen gemacht werden« aber derselbe ge- 
lobte Besserung nnd legte seine »für 
den Bedarfsfall zu gebrauchende« Stie- 
figuation in die lHände des Stadtratbg 
tliawlom woraus man dann die iste- 
schichte einschlafen lief-» Nunmehr aber 
beschloß man, die Stiesignation wieder 
aufzunehmen nnd über dieselbe zu der- 
handeln. 

M nthige That. Beim Schlitt- 
seltuhlaufen anf dein PassaieFlnffc beif 
Paterson. R. F» brachen neulich Zwei; 
Meidrlten im Alter von in und 18 Jah- E 

ten durch das Eie. Es waren viele? 
Personen in der Nabe, aber Niemaudi 
getraute sich an die Stelle, wo dieT 
Madchen im Waser waren, bis man! 
eine lange Leiter herbeiholte, aus wel-? 
eher ein getrisier Theodor Brauer noch 
dem Plane tieris, wo die illiäidclten in 
detu ZU Fuß tiefen Wasier gesunken 
waren. Mittelst eines Strich-:- zog er 

Hdie Madeheu aufs ist-J. Dieselben hat- 
ten trrn des kalten Bade-«- leinen Scha- 
i den erlitten. 

; Als-leben einer historischen 
;(ltreisin. Vor Kurzem starb in Lott- 
haven, Pa» im 70· Lebensjahr Frau 
thue Glitnbetlt Wir-J mer, eine llrurs 
enlelin des Präsidenten John Adams 
und Urenlelin von John Ouincy 
Adams. Jhr Großvater ist im Kriege 
von l-812 gefallen, ihr Vater hat iui 
ntexilanisrhen Krieg lett-J bis Ists ge- 
dient, ihr lttatte ist itu Biirgertrieg ge- 
fallen, ihr Sonn hat während des gan- 
zen Bitrgerlriegez gedient, nnd ein 
linlel den ii.r, Lientenant lilnrdneL ist 
auf den Plnlivpiueu gefallen. Frau 
Waggoner war in lsarlixsle, Pa» ge- 
boren und wohnte seit dent Jahre 1878 

1 in Lockhaven. 
Sich selbst gerichtet hat liirzs 

lich in New Orkan-A La» der Eisen- 
bahnrauber Barnesk Er wurde von der 
Polizei verfolgt, hatte dabei schwere 
Schnsnvunden am tiiiicken nnd otn 

Dandgelenl davongetragen und durch 
schnitt lich, olz er schließlich in einen 
Sumpf gerathen war und leinen Aug- 

.tveg mehr sali, mit einent Jagdmesser 
,den Hals. Vatnes war einer von den 
verwegenen Rauban. welcher-or einiger 
Zeit iu einer Vorstadt von New crleaus 

einen Raubiiberfall ans einen Postzug 
Hder JlliuoieslsentralsBahu macht n. 

TJu seinen Solchen saud man die Uhr, 
die dem Konduitettr des Zuges geraubt 

Hwordeu war, viele registrirte Briese 
Fund eine Quantität Thuomit. Varnes 
iwar auch an dein Baltnranb bei 

jWielliisn liy . im Juli lltltlt betheiligt 
gewesen. Er wurdesvater in St. Louis 
ansgespiirt nnd entwisrhte bei seiner 
Verfolgung durch die Polizei iiber die 

j Dacher mehrerer Häuser. während hun- 
i derte von Menschen zuschauten. 
i »Dexenverl)rennuug.« Ter 
"Polizisl Sinitd in Pliiladelplna wurde 
unlangst au einem Aliende von einem 
in einem Hinterhanfe auggelrroclkencu 
Brunde uerflandigt. Beim Betreten des 
betreffenden Hauses gewahrte er die 
Zäiülzrige Frau des Schneiderg Kiuåley 
die einen «Oereiitaciz« ausfilhrte, wah- 
rend der hinter dem Haufe befindliche 
Schuppen in Flammen ausging. Sie 
gebot dem Blonrock, eiligst abzuziehen, 
da sie »die Deren in dem Schuppen 
vermeinte-« Die von dem Polizisten 
zunächst iferbeigernsene Feuermelfr ver- 

mochte das Feuer iu turzer Zeit zu 
löschen. Frau AinSle wurde dann nach 
der Polizeistatian gemacht, wo fie er- 

zählte, daß «alte Weiber« seit einem 
Jahre durch «iil1ernatilrllclie Kräfte« 
schädlich auf sie eingewirtt Mitten. nnd 
daß fie, Frau Nin-Ile, schließlich, nach- 
dem alle anderen Mittel zur Vertreis 
bring der »Versu« fehlgeschlagen seien. 
die «Hexeuverbrennung« veranstaltet 
habe. Die Geistes-gestatte wurde dem 
Dafpitale überwiesen. 

.- 

Noth-Haltierrenhauie. 
Jm St. LaiTWTtsStsytshtkivitsl iüc 
Irrlinnige, V Y-- schlich lich lekihin 
ein Patieni Nonsens SMML der bisher 

»ka harmlog M»Herr hatte, an »den 
Winter Cummings MWM spktmu Ihm 
ans den Rücken, riß ,spi"kU Kopf WEV 
hinten nnd verieste ihrnLiUPTSttchlei 
einem alten Tofchenmeiier III S tkisislchh 
der Gesinnunng Nnie nnd Wiss Wange 
ausschlipie nnd bis auf den Determina- 
chen eint-rang, wobei die Spitze des 
Messers til-brach Der Jersinnige führ« 
dann nach Cummings einen zweiten 
Stich, der rings um den Kon herum 
siihrte, die Kopfhaut bloßlegte, beide 
Wangen zerfleiichte, den unteren Theil 
eines der Ohren ndrisz und den Hals- 
mnslel durchschnitt Trog seiner fürch- 
terlichen Verletzungen vermochte Cum- 
mings den Jeriinnigen zn iiberwitltigen 
und mehreren anderen Witrtern, welche 
herbeieilten, zu übergeben. Es waren 
100 Stiche nothin, um die Wunden des 
Wärters zn nhiieszsem Dieser war von 
dem Blntverlnit ganz erschöpft; er 

wird aus immer im Gesicht schrecklich 
entstellt sein. Bei dem Attentute stieß 
Smith die Worte aug: »Gott hat mich 
hierher gesandt, um die zu bestrafen, 
die ihm nicht gehorchen, und ich werde 

zes thun.« 
i Freches tiianbiibersnlh Ein 
jmagkirter Vandit betrat nniungst anll seinem Abende um 8 Uhr in Omaha, 

.—.s 

iNehr., die Apothele eines gewissen 
ianori nnd verlangte mit den Worten- 

I,,Die Hände hoch oder das Leben!« 
ilsajoris Geld. Dabei richtete der Män- 

ber einen neindenen Revolder aiif den 
Apotheler. linjori schlenderte einen klei- 
nen Massenan in welihem iirh Knu- 
gnrnmi in schwerer Menge befand, dem 
Vanditen entgehen. Jn demselben 
Augenblick jener-te dieser aus (-5.njori, 

itneliher durch einen geschickten Seiten- 
iprnng der Kugel aber entging, ji« 

Freie eilte und die«)iird1i1kirictiiift Clur- 
Tmirte. Inzwischen versuchte der 
Schnnpntmlgn, die iiieldichuhlnde mit 

Mir-matt zu nifnen, ums ihm indessen 
nicht gewinn Tut-n aber, dnrih den 
tinrm drum-en nuimerlinm gemacht, 

Hin-sung er l«i;miis:-. list hielt iiih die 
Leute-, die seh (1n.«;kssminielt, mit dein 

; Elle-deiner vrsm Leibe nnd entiuui. i» 
L t) n ch g e r i ch t. In Rodpott, Jud» 

wurde siittgitl ,in an einein Moran der 

anrbier Sitz ans bou Negern überfal- 
Eleu. bemnbt und ermordet. Zwei der 

letzteren, Jiin Hendetfon itnd Buc! 
Stiowlnnd, winden am Abeude desselbenj 
ETaaesZ von einem «).,liob der etnia JW 
iKodie zählte, minne- t. Henderton wurde 
Ein seiner Zelle erschoiien nnd dann 
l nachträglich gelietngt Bei Rowland be- 

qnügte uian sieh init det Heinaeprozei 
·diir. Ein dritter Nester Nennen-, « tiiotla 

wurde ani fe-! senden Abende don Mich- 
Fter Lnnch durch Aufbiingen abgettknih 
Z ein diertek, mit dein Beinaiueu »Es-bist- 
Eling Joe,«' unter dein Verdachte der 
Mittliateefchnit berttastet. 

i VerbastungvonFaischmiins 
zet n. Vnirdesttteheicnpoliziften haben 

glentlsin in Lisbom Pa» eine Falsch- 
Intlinzerwetiiattte entdeckt. Frisch ge- 
liiiactzte Dotiaistiicke und das Werkzeug 
I zum Ansettnsen der galsetmiiinzen tout- 

;den dort in dem anse von liteorge 
TCoast vorgefunden. Er selbst und sein 
Ittletsitfe Samuel Latihuw geriethen in 
; tssesuniieusebaft. Tictsteheininelizei ver- 
sinuttiet, daß die beiden Artestanten 
? Mitglieder einer weituerzweiaten Falsch- 

ntitnzerbande find. Seit Oktober 1900 
-siud els Mitglieder dieser Zunft, die 

Onkel Sinn viel zu schaffen macht, ver- 

haftet worden. 

Selbstiuord aus Liebes- 
gra m. Ter 2—tjät;rige L. Hausen un- 

sern Island. Nebr» wurde jiiuiist an 
einem Morgen todt iiu Otntetnofe der 
Wohnung eines Nachbarn gefunden. 
Man saud bei itsni eine nu seine Eltern 
gerichtete lKarte niit der Ausfchtitu »Jet; 
habe niemals meine erste Liebe verges- 
sen. Sie iit hauptsächlich schuld an die- 
ice Ilnit; falsche Liebe bat mich dazu 
getrieben, doch ich werde besser daran 
sein. Gute Nacht! Soegt, daß eg Euch 
gut gebt. Euer Sot)n.« Neben dem 
Todten lag ein Becher init genug 
Siena-nun unt 40 Menschen umzu- 
bringen« 

Oanoeroareg craarggeleg 
Der Wildvret-Oejiidlcr Te Hart von 
Williainsztown wurde in (5anidcn, N. 
J» wegen angedlicher Verlegung der 
Jagdneielze verliaitet und zur Zahlung 
von Blum sowie in die Kosten ver- 

nrtlieilL Ttr Jagdaniselier war Te 
Hart nach Plnladelnlna gefolgt, wo 

derselbe eine große Anzahl Wachtein 
verkaufte. Der tsxvort von Wild nnd 
dergleichen ans New Jersey ist, den Be- 
itinnnungen eines sonderbaren ltjesegeg 
genias;, verboten. 

Plötzlich reich geworden ist 
eine ichwergevriiste Frau Namen-J 
Adams in Rocine, Wis. Leisten Som- 
mer trennten sie nnd ihr littalte sich von 

einander, nnd kurz daraus ertranken 
ihre beiden Kinder im Paw Pola-See. 
Frau Adams erkrankte an einem dilliekens 
martgleiden und wurde in’g Hoivital 
geschafft, wo iie dieier Tage die Nach- 
richt empfing, daß ilir von ihrem in 
Delroik, Mich» verstorbenen Bruder 
ein Erbe von ungefäer 85W,000 zuge- 
fallen fei. 

Von einer großenKlavpers 
ichlange wurde in Fort Wollen 
Ga» ein gewisser deard Swansonk 
der lich dort als Schlangeiiveichwdrer 
vroduzirte, während der Vorstellung 
gebissen und erlag Tags darauf ieiner 
Wunde. esiIie Schlange war kürzlich 
ang Florida angekommen nd man 

glaubte, daß itzr die Gistzöhne ausge- 
brochen worden ieien. 

II I- WsUMH-«-wk« Jst 

FITNES- 

Anzeigemsgerold 
nebst Bcivcåttcrux 

« 

zzsonntggsblatk 
,,t-ltlet- u. Australien-Zeituan 

ist die beste und größte deutsche Zeitung des Westens-. Der »An- 
zeiger und Herold« erscheini wöchentlich, 8seitig; dass »Sonntags- 
vlatt« ebenfalls wöchentlich, 8seitigx die ,,Acker-s und Gortenbau- 
Zeitung-' gleichfalls wöchentlich, in kleinerem Fermat, jedoch durch- 
schnittlich etwa 20 Seiten enthaltend 

Sämmtliche Blätter enthalten eine Fülle des besten Lese- 
stoffes jeder Art fiir die Familie, den Geschäftsmann, Former-, 
Gärtner, Viel)ziicl)ter, sowie auch fiir die Jugend. 

Unterhalteeiend belehreng 
Illig drei Blätter nur 82.00 pro Jahr-» 

Unsere Gratisprämien. 
Alle unseie Abonnenten, die auf ein Jahr im Voraus bezahlen, erhaliesx. 

eine Gratig- Brä mie, bestehend aus einem Band 

Utiterhaltungsbilkliotheh 
cittlmltenb Rinnnne und Novelle-L Wir qelysn hier rie nnrriithiixen neuen illimi- 
mern nebst Jxkliiilt an. J der Linne- ul in sich ohne-schlossen und enthält eine oder 
mehrere vollständige Geschicht-tm Bei Auswahl genügt eg, nur die Nummer an- 

zugeben: 

NO. 

No 

ll.—-Die Weißen und diea 
B l a u e n. 

Roman von Ludwig Habicht. 

12.———Das verhängnißoolle 
K r e u z 

Roman von Franz Ziftler. 
Weibliche RacheL 

Novelle von F. o. Hohenhoufen. 
Gräfin Edith. 

Novelle von E. v. Barfuß. 

les-Des Amerikaners Wort 
Roman von 

Doer Fcetin v. Spättqem 

Das Medailton. 
Roman von E. A. König. 

14—Gewagtes Spiel. 
Roman-von 

E. H. von Bestimmth- 

.15—Unoerföhnlich. 
Roman von Friedr. Friedrich. 

Jm Banne der Leiden- 
schafn 

Novelle von C. Lohbe. 

I 

No. 

18—Aus Leidenschaft 

Its-Ein Staatsgeheimniß. 
Roman oon Julius Roge. 
Ein sensationeller 

Proz«ß. 
Criminal - Novelle nach dem 

Leben von Heinrich KöyceL 

17—Frauenliebe. 
Roman von H. Bett-»v. 

Getreu bis in den Tod. 
Novelle von Paul Heyfe. 

Roman von Friedr. Friedrich. 
Ein Herz von Gold. 

Novelle von L· Herbert. 

19—Die Erbtante. 
Roman von 

Johannes von Den-all- 

20——Jm tiefsten Forst. 
Roman von L. Hatt-heim 

No. 21——Aus Nacht zum Licht. 
Roman von Hugh Essqu 

Schwere Ketten. 
Erzählung von z. Arnefelk 

No.22—Die Jagd nach dem 
Glück. 

Roman von E. Westerstrik 
Der Schatz vom Sa- 

tansmoor. 
Novelle von 

Balduin tllcöllhausem 

No. 23-—Um der Liebe Willen. 
Roman von E. Schwarz-. 

O h n e F e h l. 
Roman von Einst o. LICEde- 

No. 24—Das Unglücke-band 
Roman von Etie Verthesk 

Hart am Rande. 
Roman von F. KliuC 

No. 25—Eine Jugend-fände. 
Roman von 

Herrnme Fiankeusteia. 

No. ists-»Die gelbe Rose. 
Roman von 

Hans Wucher-hasti- 
OT— —— ...-.—.. ———— 

No. 2·«—Die Entführung 
Roma n nach dem Englischek 

von M. Rosen. 

No. 28-—Das Todtenzimmer it 
Schlosse Bkion. 

Historifcher Roman von 

Geo F. Bom. 

No.29——Die Stieftochter, 
oder-: Wer gewinntt 

Roman von; KF Statth. 

No.30——- Ein neues Geschlecht 
Roman von Cagen Hemmt-I- 
Der Degen Karl xll 

Roma-samt 
Germann Hirschfeld. 

Wer mehr als eine No. haben will, erhält dieselben siii den Verlaufs-preis 
von 25 Centg pro Band. 

Solchen, welche am liebsten etwa-z Huinoristisches lesen, empfehlen mir de- 

gkcüniljmer Ykiegende Blätter oKalender 
für !901, den ivir ebenfalls als Giaiigpräinie geben. Dieser Kalender. kostet 
sonst 25c und ist das luttiglte der lustigen Bücher. 

Außer diesen Giaiigpiämien geben wir von Zeit zii Zeit besondere Spe- 
zies-Prämien gegen geringe Nachzahlung und werden diese besonders am 

gezeigt. An dieser Stelle wollen wir nur aus eine aufmerksan machen· nah 
das ist 

Kürschner-W 

Yniversiil Kontierjiitiiins-chikoiiL 
ein Werk, das J e d e r haben sollte und welches wir unseren Adosineneen gegen 
Nachzahlung von nur einem Donat tiefem. Ladenpkeis dieses Buches ist 
855.75, doch wer eins hat, wüide es nivi sür 810 verkaufen, wenn er kein anderes 
wieder erhalten könnte. Wir haben noch eine Anzahl Ereinplare iiiid wenn dik- 
selben oergrissen sind giebt es keine mehr unter dem Ladeiipreig. Beiorqt Euch 
also dieses werthvolle Buch. Bedenkt: Nur einen Dvllqr für eins 
ganze Eneyelopädie. Bestellungen von augipärig müssen 80 Cenis sqk 
Porio hinzugesügi werden. 

ANZEIGER uND HEROLD, 
P. o. Box U. 305 W. 2nd St.. Grand lsland, Neh- 


